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klumr. 26 . Montags den Iten July 179z.

Wochen Li i che Ost Fr i e ß sch e

Avertissements. -
r Es haben Sr . Königs. Maiistät von Preussen rc . rc. allergnädigst nachgcge-

Leu , baß der schwehre sogenandte Braü - Hafer , insonderheit nach England , wied«
ausgrführet werden könne , daß tedoch von dieser frcigegebenen Hafer - Ausfuhr kein Miö-
brauch gemacht , vornehmlich aber daß kein Hafer nach Frqnckreich versendet werde»
dürfe . An . dem Ende zur nötigen Vorsicht , wegen jeder Ausfuhr? bei der Cammer,
Paße , mit Benennung der Lasten - Zahl , und des Orts der Bestimmungngchgesirchet,
und gratis erteilet werden sollen. Diese werden jeden Orts Obrigkeite« jugrDMiver«.
den , um darnach durch vorhandene Zslibedienke , oder sonstige zuverlässige Personen , genau
darauf sehen zu lassen, daß weder in der Quantität noch Beschaffenheit desabzuführeude»
Hafers contraveniirct werde, welchemriachstdiePäße wieder einzusendeo und davon Anno¬
tation zu halten , bis die Atteste der Ausladung an erlaubten Orte« , wieder eingeliefrrt
wsrden können . Ls müssen daher auch diejenigen; weiche schwehrc » Hafer , de; we¬
nigstens 6« Pf und darüber nach holl . Prvbegewlckt halte» muß nach Engrlland, ' rmd
sonst nach verbündeten neutralen Länder ausführen wolle », beglaubte Obrigke tliche Atteste
von deni Orte See Ablieferung zurück bringen und bei der Krieges - und Dom änen - Cam¬
mer kilireichen , widrigeyfalssie als Contraveniente« angesehen , und mit schwerer Strafe
werden belegt werden. Signatum Aurich den 15 . Iunit 17? ; .

Königs . Preußl. Ostfr. Krieges - und Domainen - Cammer.

. r Da Sr . Königs. Majestät von Preußen re. Unser allergnadigster Hm,
durchdie allerhöchste Caöiriests - Ordre vom i steu April a . c. ftstzusetze » geruhet,

- aß auf Pensionen, welche an Officlers Wittwen oder Kinder vttlirhenPworde»-. i«
so ferne dieselben den Betrag von rvo Rthlr . nicht übersteigen, gar kein Arrest-
schlag , in so fern sie aber höher sind, dergleichen nur auf die Halste der den Be¬
trag von ro«, Rthlr , übersteigenden Summes statt finden ; auch heralcichen a»
sich zulässiger Abzug bey e nkretenden besonder« Umstanden, wodurch wegen der
Erziehungs - Kosten von Kindern oder aus andern UrsachendieBcWfMe der
Empfänger mehr als gewöhnlich vergrößert werde», «och ermäßigt Und herum

. trr gesetzt werden soll ; wobep es fich übrigens Von. selbst verstehet,
'
^M kew

'aus
der Militair Wittwen Lasse ffiessenden Pensionen die ihnen ohne UntÄMedrhres
Betrags gesctzmässig zukommmde Befteyung von «Sem Mrreste Erhalten
«bleibe; I



ks wird dieses zur Wissenschaft des Publiri hiedurch allgemein bekannt gemacht, damit
Mieder sich da nach achten könne , und es nur sich selbst beMmesseri habe , wann auf
die von den Empfanaem solcher Pensionen ihn etwa gegebenen Anweisungen nicht wei¬

ter als es obige Bestimmungen gestattenMdacht ' genommen und rechttlch versugt wer¬

den kan . Aur ch den 20 Juny >7 ^ . . ,
König !. Preukl . Ostsriesilche Regierung.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Pm i July als am Montag sollen viele von Gerichtswegen beschriebene

Väter als allerhandHandratd , vor dem Rachbause;u Norden auf 4 Wochen Zahlung « .

Zeit durch den Ausmiraec Thoden von Belsen öffentlich verkauft werden . -

2 Doke Doyen m Westerende will freiwillig den zteo Julii öffentlich ver.
kauftnjlaffkn, Pferde, Kühr , Wagen, Egde, Pstug , auch Früchte aus dem Halm, als

Rogken , Haber, Gras rc.

z Der Hausmann Meine Tön nies will curat. Dewe Dewen Linder nom.
zu Siecrisum dffeMH verkaufen lassen , 8 Pferde, 12 Kühe und einige S -ücke Jung»
vieh , Wagen , Egde^ Pstug/ sodauw verschiedenes Hausgrkäth , - wir auch sämtliche
Früchte und Gras aut dem Halm, als Rogken , Garsten , Haber rc . Liebhaber mel-
Ser» finden i .i Julii Vormittags 9 Uhr ju Siegelsum in des Bewe Dewrn Hause.

4 Dirck D« i« Gerde« will freywilüg öffentlich verkaufen lassen , sein Stück
König !. ErhtzzMiand auf drm Timmler Ostender Morast belegen , groß 2 Viemak.
Liebhaber nieWWch am « 6 July Nachmittag« 2 U ^ r , in Gerd Gerde« Kuper Hause
aus dem ErvsscnMch « . EonWtones stad dey dem Auktion « . Lommiffair Reuter
kinjusehm.

5

Per Lieutenant Folckert Ulrichs zu Osteek will srexwillig öffentlich der»
kaM ^ lassea, folgende Früchte auf LM Halm.

sJidde , am ^ inslpfyde unter Osteel
di^ Mch 4 Jidden an voUgeu liegen
di« von 2 Jiddpcham Schmalnfaöe und Sieben Evrrt«
HMMt z Jidden aU Schmaipfade :
dito^ W ^r Jidden an voriaea belegen
dito von 6 Mssea auh»« , Ort belegen
Sommer Parsten von 2 Grasen daselbstr

kiebhaber melden Ach am 17 July de« Nachmittag« 2 Uhr bey dem Halis« de«
VerMfers.

6 Der Aeutenant folckert Mich « will sreywillig öffentlich verkaufen kaf¬
fen, ein halbe« Mohr auf dem Osteeler Morast . Liebhaber können sich am r -ften

JuIY,



Iukyv Nachmitkazs r Uhr indes Vögten Neddermanus Hause zu Marftuhase eiufiude« .

Lvuditioms sind Key dem Auttions - koNMistair Reuter kiazuschem

7 Der Teoalsr U . H . Weukehach will sein voa ' ihm selbst bewohntes , Izrr

Havdluug , Birrbrauen und Genever vreuncu, zu Nordes au der großen uee.«a Straße

siebente schr gejchickte Haus uud Scheune , den 8 Julii a- c. im Wetr -Hause öffcursich

»erkaufen lassen . Die EoudiltMs sind bei denen Aedilrbus Jacodsea et hons. gratis

einzusehen.

Lorvelius Warners will als Turator des weil. Ehme Arens Erben zu Norden,

«M der Hering « Straße stehendeansehnliche Haus und Gatten , den 8 Irr !« .im , Wein«

hause öffentlich verkaufen lassen . Die Eöndikioaen sin d bei denen Aediliöu « Iacobsenet

Eons, grali « einzusehen.

8 Vermöge der bei den Amtgerichke« zu Aurich und Leer affigirte » Sub«

Hastatiovs-Pakente mit Loxations -Protocollis und Verkaufs - Bedingungen , die auch de-

d . m Auctioas - Tommiffans Reuter einzusehen , und adschrifOjch zu haben sind , wollen

de « Gers Harms Ducken Ehefrau Alste Hotten und LhomaS Jacob Holten , cum kü.

ratore Andrea « Aadreesseu auf Bockzetel , freywilllg ihren haibscherdlichen Antheil des

vom Lancesherra iu Erbpacht geavimneaen Boekzckeier Vehns , welcher im Ganzen spo

Diemathe » und r c>o DK machen in der Baek groß seya soll , wovon diese Hälfte , welch«

nicht so viele Erbpachten har
'
, als die Tramerfche Hälfte , nach Abzug der Lasten auf

5Z5v Gl . in Golde eidlich taxirk ist , am rosten IM d . I zugleich mit der , zu des

Berend Franzen Lramer Loncursmasse gehörigen zwotcn Hälfte , und zwar in einem

Kauf , in des Gastwrrrhs Car ! A ^ton Ouckea Hause auf Bottzeket , öffentlich feil biete«,

und dem Meistbietenden mit Lorbehalr Amtgerichr sicher Approbation zuschlagen lassen.

9 Vermöge de« beym Amtgerichke zu Wittmund und Elen « affigirten Sub«

haflations - Patents soll die zu weyl . Gerd Siemens Nachlaß gehörige WarMtke

«edst Hau « beym Wcrdmmr ulken Deich » und einem Strich Deichs von pl . m . z.

Diemgtrn , auch 2 EZegräbniß - Stellen zn Werdum , so nach Abzug der Lasten zusam-

men auf q68 Rthlr . 24 sch . eidlich gewürdtget , den rrten Aua . d . I . in einem

Lermmoin des weil . Kaufmaan « DeckerWiltwe Behausung Hieselbst öffentlich feiigeboten

vud dem Meistbietenden stehend feste zugeschlagen werten . Dw Berkauftbedingun-

gen sind bey dem Ausnücner Oncken einzusehen und abschriftlich zu haben.

Wlttmund tm ÄmkgeriHre den 29len Mch 179z.

io Vermöge der bei de« Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirte« Sub«

Hastkations - Patente mit Verkaufs Bedingungen , ,die auch beider« Aueftou « - Eommis«

fair Reuter einjuskheu, und abschriftlich zu haben sind , soll des MgM Ivbaua Eber¬

hard Rcindah ! Haus mit Warfe - Scheune und Garte » auf der Mrstadt MriG , nach

Abji -g der Lasten auf 752 Rchlr . in Goldoyssich taxitt , in zen LermMen ukmllch

am 2tea und z osten Slugust auf dem Aiugmchte Äuttcham rten Hctober des

Nachmittags 2 Uhr aber in dem sogenannten blauen Hause vor Aurich , öffevt»
sich



6Z0 LI— 7-— ^"! L ^

Sffevkktch feil geVotesuodaisdans dem Meistkietesde«, mit Vorbehalt AurtgttkchtlicherApprobakis» zngeschlggen werden.
ir Ja Bangstede will Lade Jansses de» 4ten Julp 5 Pferde / 7 EtäckjuogVieh , « « grs Hausgekath , Roggen und Haber auf dem Halm daselbst öffemüch»erkausr« lasse».
IL Sämtliche Msbilir » «ad Moveetiea / als Pferde / Kühe / Juvzvirh,Wage» , Egdr , Pflug , Getreu, kinnes, Zinnen , SchrLacke , Tische re. auch iämt«liche Früchte aus dem Halm , als Rocken , Hafer , Vuchwritzes und Gra « , wollendesweiland Dereud Willems Erben zu Ardorff bexm Slerdhause den rz Juür VormittagsZo Uhr ösistaklich verkaufen lasses. ' v

iz Vermöge der bei des Amkgerichten zu Berum und Norden affigirten Sub«hastatioas« Patente nebst beigefügken Derkaufscorrbitionen , die beim Auswiearr Fridagsicht nur ewzusehen , fondein such für die Gebühr abschriftlich zu bekommen, soll desweil. UffkeDirks Warfstäte cum anuexis in tzrosheide, welcheauf ss ; fl. in Golseeydlich gewürb>iget worden, am zc>Mg . d . I . Nachmittags i Uhr zu Berum sffent«tich ausgeöoten , vrd mit Vsrbehsir gmchrl. Approbarion, wie auch der Rechte etwai«grr hirbey inkeressirten Wiütair «. und dahm gehörigen Personen / dem Meistbietendtt»Meschlagenwerden.
Zugleich werden alle unbekante Realprätendenken hiedurch verabladet , am 2gstevAug. c. Morgens 9 Uhr vor hiesigem Amtgerichte zu erscheinen , und ihre etwaige Äs-spräche zur konscrvatwnihrer Gerechtsame gehörig anzuzeigen snd zu justrßrirea ; widri«genfalls ße damit gegen deu neuen Besitzer , und in soweit solche das obige Grundstückhttrrffea- nicht weiter gehöret werden solle». . 7 ^ ,Berum des iZte » Inn ? 1703 . EPR . Kettler

14 Der Hausmans Ippe Jausen auf dem große» ? öder CHarlstten Polder,wistam 20 Julii als am Sonnabend, durch den « uömieuer Thoden von Velseu , aller«Hand schöne Feldfrüchte , als Rocken, Weitzev, Sommer und Winker Gärst-. n , Hafer«ud Lohnen, Rapsaak, am zc» Juvit , de» 7. und ig Julii öffentlich daselbst arrsmie««es lassen.

Frau Dort , koch Erben wolle« am 7 . 14. und 21 Julii allerhand ModernesHausrath , Zinn , Köpfer und Messing Geichirr, Betten und Leinewano , ei» Porcell.Feuerofes , und was mehr vorkömt , durch deu Ausm . Tb - von Deist», am 29 Juliides Morgens um rc> Uhr, öffentlich verkaufen lassen . Käufer wollen sich am 29 Juliides Morgen- um io Uhr beim Sterdhause eir.staden.

iz Am rs Julii sollen des Harm Davids Bäckers beschriebene Güter , als
sllerhandHsvsrarh , Zinn , Kupier und Messmg GcHirr , Betten und tleinewarrd , undwas nieht vorkSckt, durch den Ausm. Tbaden vo» Prisen , wegen schuldiger Aasmknr«»es-Geider auf 4 Woche » Zahlungsjett zu Norde» öffentlich verkauft wette».



16 Den IZ fsulii sanKaanäs en volZencks OaFSN >.? uL (L M

Llmäeir äoor äe LtaäMitM ^näers b̂ Publ^ ü VenäitE morsen v« '-
kvxt » ter LekmLMK

'vsü t^zrtsn jfErvuM V^sätrivV ^L . N ^deri sn 5e
vieuwe IVlar ^t, allstkanZs Xoorten van Ät ^en , Latoürien» ssettel-
äoeken , LcmtM , Vs ^ e», ^ 3)6N , DammMeN » LalMenguen , L,a^en,
Larsajen , en anäers Lilen Waaren , als meeäe szräsn , Lit^sn en es-
wsns Ooeken , ook een xerin ^e Ouantlteit LoHbooven en Hiss,
veräer LUerkanÄ̂ oorten VronMen XteeäereÄ en 5sni8§eraLä. V^iens
Oaäln^ dst is , Aelieve 2i

'
§ te weläen.

17 Des Rosmüllers Dirk Forken m Neffe beschriebene Güter als HasSgerath,
Betten und Bettgewsnd , sodann 3 Pferde , sollen am Donnerstag des chten Jul « we¬
gen rückständiger Hrurrgrlder , .öffentlich verkauft werden. , .

r8 Änüe Cornelia von Hinte weil. G. Dlickjchlager «achgelaOne Wittwe ia
keer , ist ftMistig Hkjönsea ein Haus mit Zubehsr in der Westerende daselbst Helegen,,
nebst « ne« SkuhiiN der rrformirkeo Kirche daselbst fub No . n , am ist I « !st aaste«-
hend-, ans düßgrr Schule öfferrtlH verkauft « ju laffcn.

19 Cornelius Warners wist als kurator des weil. Ehme Arcus eim« Kircheo-
fitz , welcher sich in der lutherischen groffcn Norder Kirche mmr demQrgkiösdenMir
rw»r der zweytt Sitz in des weil. Lebbe Tisdea Bäckers Erben Kircheustshl btstudtt dm-
Lira July a . c, iN MesahKusr verkaufen lassen , .

2n kornelinskoxmlius beym karolinenAr ! WÄ am ist«» Jul? asterhand Haus-
gerLthe , «leidungsstLkea , « old , Silber , Kupfer , Man , 1 Tafcheachr und der-
gierchea , Sffeatlich verkaufen lagen.

2 r Vermöge des an den Gerichttsttrben zu Friedeburg und Gödens afstairke»
Eubtzastation « . Patents mit kondikionen und Taxe , welche auch bev dem Ausmieqrr
Helmts gratis eiojusehea Md für dl« Esebür äbjchrifiiich zu haben sind , soll die zux
Concurtmaffe des ZohasnHinrich Elia« gehörige zu Lopsum im Kirchspiel Ärpshokt
belegen ? Hausstädte cum annexr« et pettiuenliit uvd wovon das Haut auf aoZ rj . is sch.Die kändereyen und Moräste aber auf iszZl.is Gold nach « doch der darauf Haftenden kaffe« eidlich angeschlagen werden^ aru 6fta
September nächstkünW auf der Friedeburger Amtsstube öffratliH feilgsbotea und dem
Meistbietenden zugeschlagW werden. .

Jugleich wird denen etwaigen aus dem Hypochequenbuch nicht rogstireuden Re«
Fpratendeateu und Servikuirbrrechttgte« bekannt gemacht , daß sie ihr etwaigesRecht
Mii gedachte Haurstäbte mnerdgib 9 Wochen und spätestens , noch ig Termin» deS Ver-
kansS den ö Sept . s. bey dkni hiefigen Amrgertchte anmeiöen möge», «uter der Warnnug:



drß sie widrigenfalls a rs erfolgten Zuschlag damit gegen der» treuen Besitzer uud so»
w>ik sie den Msdum betreffen , Nichtweiter gehöret werdknftllen.

^ Friedeburg i« König! - Amtgerichte den zvsten May l 793-
Schiredermanu.

22 Zu Hellmerich Hellmerich« Wittwen Vergantung von Feldfrüchten , all
Roacken , Gerste, Haber, Meede, auch ausgedroscheneo Rogcken und Gerste , ferner

. such s,rr fetten und andern Hornvieh und Pferden, auch Ackergerärhschaftenals, Wa,
gen , Eyden Pflügen, und verschiedene Hausgeräthe ist Terminus auf de» Montag
als den 8teu Iulmi iu deren Behausung auf dem hiesigen Graßhause anqesctt , uoh
die Zahlungsfrist aus r8 Wochen hm au« gerückt . Jever den rr Juny 179z.

Aut Rußisch Kaiserlichen Praeturgerichte.

az Oer « mtgm'
chrs- Pedell Klose als Executor Lestamenti des weil . Kleider«

Wrchzps Jsh Christ , v . Felde und dessen weil . Ehefrau , wist mit Bewilligung de« woi-
löbi . Skaötgrr . den ganze» Mobiliar Nachlaß beoauter Eheleute , als Zinnen , Linnen,
Kupfer , Messing , Betten , Schränke, uvd was ferner vorhanden am bevorstehenden r 7
Julii des Morgens - U -r , bei derselben Behausung in Esens , öffentlich durch den Aus«
mieasr Lücken verkaufen lassen.

Des rSnvls Heeren Warsstäte beim weist? , Floh Esener Amts , soll am be>
vorstehenden l6 Julii des Nachmittags 2 Uhr, auf dem Stadthause in Elens/ in eine»
Lermino hem Meistbietenden sichend feste verkauft und zugeschlageu werden.

24 Die zum Nachlaß des weil . Webermeisters Dorjrs Kock gehörige Mobilien
und Myvenkirn , sogen am z July zu Wittmuud öffentlich versauft, uuö das daselbst be-
legeue Haut nebst Garten und Kirchenfitzr jugleich verpachtet werden.

Verheurungen.
r Mit gerichtlicher Erlaubuiß stad der Jan Geutjes et konssrte» willens,

-ihren zu Oldeudorp belegenen Hecrd Landes , groß pl . m . 67 Grasen Bau - und Grün»
iaad, k ein Meistbietenden öffentlich verheuren zu lassen . Pachtlusiige wollen sich daher
am 4 Julv des Nachmittags um 2 Uhr in Ditzum , in deS Wogten Musterls Dchan«
sung emstudea und nach Gefallen pachten.

2 Hinrich Hayen als Vormund über Gerd Peters Kinder , will den pupil-'
karischen Platz zu Strakholt in Frcrich Janssen Hause,am 6 Jul ? Vormittags io
Uhr öffentlich bev Stücken anderweit verheuren lassen.

A Des Lewe D .'weu zu Siegelsum Kinder ansehnlicher Platz, groß looOiem
und Zidderr Pau - Weide - und Meedlande, will Meine könnies curat, vom . am 9 Julii
Nach mittags

' 2 Uhr, in des Wögt NkddermannsHause zu Marienhafe ., guf 6 Jahr?
May 1794 anzukreten, öff .-mlich verheuern lassen.

CouSitrvnes .sind bei dem Auctions kommiffair Reuter einzusehen. 4



4 Der weiland Magdalena Frrrichs Platz zu Dedr-aspel, groß D -emat

Dan - Weide und Meeolandcn , weicher dis Man 1 - 94 von Mrlch rt Harms Heuer«

lich gebrauchet wird, will der Curakor Dirk Dirks au? andrrwc-tt 6 Jahre öffentlich

am 12 Julii za Forlitz in klag« Cornelius Hause , Kachmittags um 2 Uhr vtrheurm

lassen . Conditioaes sind bei demAnrtlons - Cammiffiur Reuter einzrstden. Zugleich

well derselbe auch z? ; Drem. Slücklande besonders verheürcn lassen , rhcils iu Baueo,

Weiden »ad Weeden.
'

5 Frau Geheimeräthin von dem Mxpelle find entschlossen ihre Bravere» zu

Grimersum, und 9 Grasen Grürlasd, rutter Eilsum , am zmi Julius desNachMt-

iag< in Grimersum in der Branerey öffentlich auf Jahre verheuren zu lassen.

Gelder , so ausgeborenwerden.

i Dex Hausmann Ommo A ' vericht beym Wefierdeich im Amte Wittmund

hat als Vormund über rveyl . Marren Erms Otten Tochter, so fort 200 Rkhlr. i«

Gold gegen hinlängliche Sicherheit jinslich zu belegen . Wer davon Gebrauch mache»

kan«, wolle sich Key ihm melden.

Der Amtgerichts Prmokollist Oltmann« jn Wittmund, hat aüs ' seiner
BormundschaftsCassc über des weyl Bäckers Carl Christian Schomauus Tochter ) er.

Ker Ehe aus. Mattüii d . I . ;o Rthlr. in Gold zinKdar zu belegen . Wer solch? ge¬

brauchen und die gehörige Sicherheitstellenkann, wolle sich bey demselben Weiden,

! 2 , Der Gerichttdiever H . Heyen zu Aurich Hai UM Michaeli a cl r 60 Rthfrr

in Gold e»r.j vom . Hsim Jochum« Kind zinslich zu belegen, wer solche gebrauchen und

die gehörige Sicherheit stellen kann , melde ßch entweder mündlich oder durch pWreye
Briese bey demselben . ; -

z Es hat Jemand sofort gegen billige Zivsen und gehörige Sicherheit

ivoo El . holl. , 400 Rkhlr. in Gold , und 202 Ol . Prevßl. Erur. zu belegen , wem

damit gedienct ist, beliebe fich bey Behreut Albert « is Morde« zu meiders, wslcher de«,

halb nähere Nachricht giebt.
'

4 Lase Nselks ^ rmvorkaanäer de6 eorM V^o1t, vM- zsv 'A.
Holl, ^ rmen^elä , vanLtonä an op rende äsen , voor eetrs, . Matthe
rente en tee§en een verli§ Onckeruanci. ,

Citariones Credrtomm.
1 Von den von dev klar« und AlbertJanssenscheriErbes , öffealM verkaufte»

ohnweitMargen « belegenen -2 Diematrn Meediandes, hat der Kammsurr Wrbvrg zÄ «-

maten am Margenser Wege, und der Bäcker Trarck Remmers auch Z Ditma e» »m



selbst beide Stücke km Hypothesen Buch Num . 28 z im Vok. 2. der Bürgerkämpe
und Stücklanden iutabuürt, sodann Rceut Rriaders zu Dunum 4 Dwmatheu aui Mar-
genfer Kreutzwege Num. 286 de- gedachten Vslumlais des Hypothese« Buch » als
Meifiöietrnde erstanden.; glle drey . haben zur Erhaltung einer Prärlusisn gegen die un-
bekaute Real > Prätendenten ein öffentliche « Aufgedoth nach gesucht ; es werden deirmach
mit eöickmäsigem Vorbehalt der etwaigen Ansprüche der Müitaw -Pcxsonell, und wei¬
che dazu ju ^ echnen , alle und jede , welche an vsrbMriebeue Grurchstucke , einen Real«
Anspruch und Forderung, eS .sey au- welchem Grunde es wolle, zu haben vermeine»,
hiemit edictalitee vsrgeladen , solchen Anspruch innerhalb 3 Monaten und längstens
in termcho peremtorio den rkten Iulü entweder persönlich oder durch zulässige Bwoll«
mächtigt « anzugebeu, und recht-erforderlich nach ;«Wersen ; unter der Verwarnung:

daß die Ausdierbende mit ihren etwaigen Real . Ansprüchen aus votgedachte Grurib,
stücke präcludiret, und ihnen deshalb ein ewige- Stillschweigen auserlegrt werde»
soll. Signatum EsrnS im Amtgericht , den Äen April 179z.

. Bölling.

L Bei dem Stadtgerichte zu Emden sind ad tustantiam de- JnsiltzeomÄissa«
rii kt Bros mand . «ote. des Gastwirth- Dirk Ianffen Drost, und dessen Ehefrau Greetj«
Jaasseu Santjer bieseibst , edwtales wider ave und jede , weiche aus das durch Provo-
ranken bsn dem Schiffer Willem Eerts Panneuborg, und deffen Ehefrau Schwantje
ErrtS privatim auerkaufte, an Delft iu komp . z Rum . i8 . stehende Wohnhaus cum
armexis et pertiaentii- , aus irgend einigem Grunde, einen Real Anspruch Servitut,
Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cnm terminv von drei Mona¬
ten , et reproduet praeclusivo auf den 19t « Julii nächstkünstig des Nachmittag - um
L Uhr bei Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Praeclusion , erkannt»

UrbrizenS wird auf allerhöchsten Deiehl, denen bei diesem Hause etwa interessir«
ie» Militair « Personen , deren Ehefrauen, und noch unter väterlicher Gewalt, stehen,
he» Kinder« , ihre etwaige Befugsamkeit autdräcklich vorbehslteu.

z Nachdem über das Vermögen desl hiesigen jetzt abwesende « Kaufmann-
Conrad Davink , wegen Unzulänglichkeit zur Befriedigung seiner Gläubiger, unter Heu,
tigem dato der Canenrs eröfott , auch der offeae Arrest erkannt worden ; so wird alle«
vai» jeden, welchevon dem Grmrinschuldoer etwa - an Gelde , Effecten oder Briefschaf«
s-a uuker sich haben,,lbirdorchangebeutet, demselben nicht da- geringste davon zn ver»
abfolgrn, ßonhern solche- dem hiesigen Amtgerichte getreulich anju;eigen , und jedoch mit
Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in da« gerichtliche Depositum abzuliefera, un¬
ter der Warnung : daß, wenn dem ohnerachtet dem Bemeioschuldnrr etwa- bezalet oder
««-geantwortet würde, solche- für nicht geschehen geachtet , und »um Beste« der Mast«
audtrwnt lbeig« trieben, wenn aber der Inhaber solcher Gelber und Sachen dieselben ver«
schweigen und zurickhalten sollte , so soll er noch ausserdem alles seines darqg habende«
Witrrpfonde- und andern Rechtes für verlustig erkläret werden.

GiS». kW im KSmrl . Amtgerichte , den 19 Iumi 179z.



4 Bei der KSirigl.! Regierung Melkst ist über des iveyl . Tänzle» InheetorW
und Notars Surlage Vermöge » aus Ansuchen de« Justiz » Cvmmlffam Llürmourg als
kuratoris der miaderzärigen K -nder dejjrldeu der ero-chüttl . Liqn :cat !on« - PrvjestFrösueL,
und werden daher sä etliche und besonders auch die auf « neu zur MaO gehörigen Gar-
tea so No . 22 ; p . 2057 . des hiesigen Amts Hypotheken Büchs regisirerct worden,
intabu !«rte Ereditores , als

1 ) Ausmiener Säcken Erben , «der die sonstige -etwa unlerante Inhaber einer Obli»
gakion zu ioo Gl . weiche den r1 April 1747 . eingetragen worden , und die che-
malige Besser Anna Jaliana Strümps » und deren Lheinan « Meppe Himich
M »pen von ersten Erden ausgenommen Haben.

s ) des Landrentmeisters Sievcken Wtttwe Erden oder die etwa unbebaute Inhaber
-einer Obligation zn 220 Gl . welche den 29 Nsv . 17 ; 5 - e ngetragen, und tezazte
Eheleute von kandr -ulmeiste r Sievcken Wittwe aufgevommen Haben.

3) des Johann Aiderts Beugen Erde« Frauke Beugen , oder die etwa unbekameIn¬
haber einer Od igattoa , welche den rS Spt . 178a . einKetragen ju 200 Gl . so
Meppen und besten Ehesrau ron Johann Alberts Beugen Krater Vormund
Lübbe Ecken zu Aurich aufge wmm-u haben,

Hiemit ettiret , innerhalb 9 Wochen , und in terimno fpeciali den 27 Bug uLchstkürrftkü,'
Morgens um 8 Uhr vor dem ernannt n Deputats Mgirrungs - Aflessvee Odenhove,
ihre Forderungen persönlich oder durch einen zulüßigen Maut - taMm , wozu be^ riders
die Justiz Lomwissarii zu adhrdrren sind , und wovon w ermangelnder BMmvkschot' t die
Jnsutz Eommistani Zhering , Block , und de Pottere vorgeschlsgen Werbers, anzugebcn,
und deren Richtigkeit resp. -durch Production der Orig -inatien nachznrvchm , ünrcr der
Mrwaruuug , daß die ausbleibev.de Ereditores aller ihrer Vorrechte verlustig erflsirr^
und mit itzreu Forderungen nur an dasjenige '

, was nach Desriebigung der sich melden»
de» Gläubiger von der Nasse noch übrig bleiben mögte, verwiegen werden sollen^ auch
sollen dir Jatabulsta oben gedacht alsdann im Hrpochequeu Buche deliret werden.

Aurich , den z Juny 179z.

König ' . Preußl . Ostsriißl . Regierung.

5 Vermöge des beim König !. Amtgerichte zu St rkhausen auf Ansuchen deS
Johann Aless zu Holte ercheiltea Decreti vom - z May curr . sind edutslcs cvurra
quoscuinque, so alrf ein in der Holter Hamrich auf den sogenannten Scheuest , beieqenes
Dagwerk Meedlard , so chm durch einen qerichlbcheu Vergleich von dem Derend kam»
men zum Eigenthum abUtreten . aus eiaein Näherrechte , Reunion , Schulden , Erbschstts
oder Dienstbarkeit » wegen , oder aus einem sonstigtu Grande Prütrc . sion formtreu zu
können vermevnen , cum termino zur Angabe von 6 Wochen und reprodurtion auf den
t y Juli «, bei Stra 'e der Abmessung , jedoch mit Vorbehalt der den Mrittaik ^PersoNe»
nüch dem Edict vom z Sept . » 792 . ^ stehenden Rechte erkannt.

L « d Instantia « des Aride Fvkken auf dem StikelkämperMhü MWle «, je«
doch mit Vorbehalt der denen MiliLair -PersvneU ui d derienjenigen, so mit ihnen gleiche
Rechte haben, vermögeallerhöchster Kömgs Verordnung vom z Sept . 1792 zustchenden

( No . 26 . M mmm ) jurium



jirriunl / alle uud jede- «reiche auf die von
'

dem! Johann Jansen Leefoge an de»
Jrldr Fokkeü feste verkaufte 2 auf dem St 'kelkamper Vehn belegene von des Käufers
Lande uod die Wieke an einer Seite separirte Stücke Dehnland, so der Leefoge vorhin
yn den HinM Iqrchu Brauer bis ad außum r Soz . jn tzkaufteiugekĥ n , der aber
Lach HWm - 'HMDo

'
rkWes feine Wchte dem schütz« ; vs Muzege . mit

AustiDMuM desErWze )' oft dahin Meder öbergclrageu ? aus ftnim W - ei' rechte, Schul«
dkrihaiders Erbschaft Uder Dicriftbarkeiksmegkn, oder aus einem audernKchriMd Grun¬
de , Arspruch sslten machen können , cum trrmino zur Angqde . von. 12 Wochen , und
zur Liquidation auf Heu 2L . August instehend , ftb clausuliSjuriSHliki« hjcMtt gvfge«
hoftn. '

SKckhüEhv KS
'
slgl. «tmtgerichtft ^ en 1 Mas

auf AurvfÄ bös ZohaM PMqU ^ ''
tzl«dorj MeStm

Decreti, ist ein Aufgebot wider ave , so auf dem von seirirm Vater Oltmaan Hansen
herrührendes, ihm von seiner Mutter und Geschwister überlassenen Heerd und Annexen
r» Arndorf, aus diesem oder jenem dinglichen Rechte Ansprüche machen zu können ver«
meynen, enm terwiao ad anuotandum vou 12 Wochen , und zur Liquidation aus de»
2 Sevt . instebend xserraMis erkannt, denen Militarr - Pecsiuren, ja wie sie. in der Kö»
Htzs^ i- rvM -

'
Bw z Sepk. 1792 . uäher keuayut , bleibenHeHra rchrviret.

. ^ ^ AWsMHHWKerichlr , Leu 21 May 1
Wft ' dem Kön 'gk. Amtgerichte zu Skickhauskü imd edickalD ..uWer alle , so

auf dai von dem Alrjch Ealjens öffentlich verkaufte , vonvem Hinrich Menne» erstan--
deue- von deffklbeu Baker Menne Uden aber sofort wieder übernommene Haus und Land
zu Holte, rx eaptte crediti , rettattns , hereditatis, servftUis , aGMopiLKlio , Spruchund Fororrmg zu haben vermeinen,^ eum kernüno sd WDWMvöG LKWoche» , et
reproduetkontt WIrn,12 August infftheW bei Straft tzes .A -WLMW , Mach daßrenen ' MMaik und denen mit deuselben gleiche RLWMqideir .MW ^ siMÄlchalr
asinhöchstnr König !. Cöicti vom Z Sert . 1792 . ihre « efugsaiukeit auidrüMch uvrbe-
halten bleibet. Stickhausru im König ! . Amlgerichte , den z Maß 17s ? .

y Dom Königlichen Amkgerlchte zu Aurlch werden, -— klAmjk Vorbehalt
der Rechtever in« Feld gerückten Militair « UudderdenenstkbwimWcWom Z.tcn Eept.
1792 . h . I . gleich geachteten Personen — ave und jede , welche am rwey auf dem
Timmelec Ostpndep . Wohr sub No. 2. et a, an einander liegende Stücke Morastes,
fchwefteud ins Ostest a» W Scheideweg zwischen Timmel Ost - ugd HcheLte , ins We.
Di an des Hinrich Heycken Stück Moraste« No . 4 . die Jürgen Meftnhs, . Pcngering
Schmied auf dem großen Fehue , von der hiesigen hochpreißl. Krieges, -^ünh.

'Dsmaineri«
Kammer , in Erbpacht genommen hat , sodann mit seiner Zuchhurrg von! VW Curatoxe
seiner kvncursmasse , AdjüncOs Fisci Block, uud den Creditorlbüsun M EosftSvo¬
llen Bäcker zu Timmel, prftarim verkauft wMeü , ein Ugevchums« Wad Dienstbar¬
keit« DeuäherungS - oder soDges Recht habenMgten , öffentlich voraeladeu , inner¬
halb 6 Wochen, spätestens am 22 August d . I . ihre Ansprüche anzumelden , und deren
Nichtigkeit nachzuweisro, unter der Waruung ^ M W Ausbleibende vou diesen beiden
Stücken Morasteswerde » präkluditt , undihnensowvl gegen den SsokeSyokeu , als

gegen



gegen die zur Hebung kommende Gläubiger eis ewiger Stillschweigen tpex.de auferle«

ger werden. ^ V . - - -

ro Vom Königs. AMgerichke zu Aurich MrSU .MyWLMMschc ^alt der
Rechte der inS § eid gerückten Mriilair - und der jM WttttzsmUtenSM . 1 ^ 92 . § . r.
deneaselben gleich geachtete« Personen — alle uud M , VlDMf hinaus des Amom
Martens Äretzmer aus dem neuen Fehn Nachlasse / an den GWwirch .fsonrad Hanken
daselbst öffentiich verkaufte abgetheilte Hälfte eines Hauses mck . GMeifMf gedachtem
neuen Fehn , wovon die andere Hälfte dem tzoarad

' Häilken jchMMrhÄ gehöret hak,
ein Sigenkhums - Pfand - Dreustbqrketts - oder sonstiges Realrecht haben mogten/ öffentlich
vorgeiaden,

* innerhalb s Wochen, ßrätesteus am rr, .August d, I . ihre Ansprüche anzu-
melden «ad deren Richtigkeit nachzuweffe « , unter der Warni -ng , vast die Ausbleiben - «
von diesem Gruü '. stücke werden präclndirt , und ihnen sowol gegen den Käufer Eonrad
Haneke« , als gcgm die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger , er» ewi¬
ges Stilllchwcigcn werde auferleget werden . , -

r i Harm Bereads zu Weener erstand öffentlich. den 17km Fchr . 177 ; von
Arend Al ' ichs Erden ei » Haus nebst sGartea auf dem sogenannten Acker an der. Muhde

»u Weener , von diesem erkauften eS privatim die Eheleute O .
'to Heikes Wesel und Lttatje

Deren « in Weener . D >cse haben nun um E öfnung der L .gu d -teonsprozeffes gngesuchrt,
der auch per Leckrtum vom heutigem dato erkanl worden . Es werden daher , i . doch
mit Vorbehalt der Gerechtsame der Militairperssuen , Inhalts Sdiet vom z . Sptemb.
179 » , alle und jede , die aus Erb - Pfand - Näber - oder eiuem andern disglichen
Rechte , besonders auch wegen Dienstbarkeit, , eisigen Anspruch an das Haus cum an-
vexis und dessen Kaufgelder zu htSea vermeinen , hiemit edieküliker Lufgefohhert, Ich da¬
mit innerhalb 9 Woche» und längstens in Termins pMußvo d. 23 cur. Morgens
9 Uhr beim Amtgericht hieselbß zu melden und ihre Ansprüche behäng rMjustisWe » un¬
ter der Warnung:

Daß die Ansbleibeuden RealpräLendrnten mit ihren Ansprüchen pröcludirtt und ih¬
nen in Hinsicht des Haules und Gartens , der Käufern und der Kaufgelöcr , ein
ewige« Stillschweigen auserlegt werden soll. Leer im KöMiW Amtgerfcht de«
8ttnMayi7yz. s

rr Key dem « Mtgericktr ;y Mftmund ist der erbschaftlicheWü .ihatious Aro«
eeß über des wctzl , Hlnrich Becker Ihacken «ad dessen auch weyl. Hhesräuen lkomcke
Hianchs anf der grossen Charlotten Erode Nachlaß , cum tcrmino chr Ängübe, und
Jnflistcatton aus den raten Aug . d . I erkannt , unter der Warnung , daß Maff»
an die sich meldende Trediiokes veltheiiet , und die Ausbleibende auf den etwaig?»
Ukh

'
erschuß hinverwiesen werden sollen. Uebrigens bleibt, nach Vorschrift sßprhZch-

ster Verordnung vorn 3 Sept . « 79 ^. denen ßiebey etwa irttereffirtea Milikair - Per»
tonen, ihr Recht nuMuktich restrorret.

rz Das AöM . Amtgrricht z« Emden citiret « ud ladet alle diejenige,
Welche auf das dem Schusiersmster Jan Lerens zu Ditzum von dem ' Schuster Hin«



MLlrens Wan ck daselbst , aus der Hand verkauftes WohshavS nebst Warf / Leder,Kupen̂ GA Lyvbe und Gartea , sodann eine MannS - und Frauen Sitz - Seile i»
W OtzMgKkW -.Gräber auf dem Kirchhofe alles zu Ditzum lfthead uu» belegen,a^ MmA ePWi .Mg !tHen Rechte Spruch und Fodrrrms zu- habe« »erMiuro wög-

WWt chtMichr , uy, solche, chre real Ansprüche adat » inner halb he » , nüchste»9 Wochenheim Cmdrr NinWrichle entweder in Perlon , oder durch gehörig Bevvll.
MüchyKtk ad asta anzMkideu , tpättjkns «der am szten Aviv a . e. als welcher Tag
peremchrre Paiu avM ; rk worden, durch producrivn der originalen Dokumente zu iusti»
Götzen : unter dsr Warnöng , daß denen Ausftrrbleibenben nachher so wohl des vorbei»
sichriebene» Hauses cum aurrexie als auch des jezigen Bcsizers ein immerwährendes
Strölchweigeu auferkget , und bat Immobile dem prevoeartzm Spruch frei MMeirrtwerde» loste. Mbrigens bleibt nach Berechnst alle,höchster Verordnong d « d . ztenSrpr . 179 §- e et 12 allen etwa hiebei intereffmen Militair - «Mandern ihnen gleichgeachteten Person en, wählend des jezigen Krieges ihr etwaiges re ab . Recht ausdrücklich
Vorbehalten«

14 Bey ! dem Amtgericht zw Mttmlmv ist per erkschastliche kiguivatiovS-Proerst über ! des werL Gerd Siemens auf der alten Werdumer Grode Nachlaß , cumttrmino zur AlWbe und Iusijstcation auf den 22teo August d. I . erkannt , unterSer Warnung / daß Massa an die sich meldende Ereditons verthrilet , und dfe Aus.bleibende ar 'i den r waigtn Uel erschoß hinverwirse» wclden sollen , tiebr -gevs werde»deren htkbcy etwa wt-ekksimen Milüaic . Personen, , nach Vorschrift , allerhöchster Der»»kdimvjg van Zten Sep « 1792 . ihre Rechte ausdrücklich, vsrbe halten«

15 Harm Derer,dSWitftvezw Weser soll el» verkauftes und auf ihren Rahme»nn Hrpochrkenbuche regifirirtes Haus nebst Garten aus den Acker dee der Muhde liegendrm Oft --' !! an Bus Berensim Westes an Harm Bererir und im Norden an Harm Hesse»Gatten gränzenö, auf chren Sohn Jacob Harm « und dieser wieder es auf Wüpke Hi »,
vichr de« Helmer sasxrr zu Jemgum Ehefrau vererbet haben — -- hiervo» sind keine Ds»« urirnle tmgebrach: — diefe verkaufte es privatim dem HinrichLübbers in Weener , deres tzieichfuDtzrGIessche Olöigs dasildß privatim verkauft « Dieser Hüt-M BerichtigungTituli PssseßilmiSvnd überhaupt zu seiner Sicherheit auf Eröfnmig des - Liquidationspro-zeßes angettÄM , welcher erkannt wordcn.

Das Amchericht zu Leer ladet daher bickurch alle und jede edikkalittr vor , die a»besagter Grundstück od - r deßen KanftHillina aus Räher -Pfanb oder jedem andern dingli¬chen , insbesondere einem DkastbarkeitsrechteAnspruch zu habe» vermeine» , um sol¬che in 9 Wochm , spätestensam arsten 'August c. bei diesem Amtgerichtr anzngebrn , wi»brigenftlls ste damit präciwdirt und ihnen in Hinsicht steßelben und des Känfers es» im*merwährendes Stillschweigen auferleget werden solle: übrigens werden de» dabevetwa mrercßirttn Militairpersonr » Inhalts Edütvsmzten Sept 1792 die Gerechtsame« ist rücksich Vorbehalten. Signatum keer im König !. Amtgrricht de» 2te » Iuny r79Z.
r 6 kSey - dem Dorff » und JarssuNische» . Gericht ist ad itzstantiam der bene»Arial Erben des weil« Ausmisver und Vogte » Peter Erlös z» Eros - Dorffum der erb»

schastliche Lftuldarions - Proeeßerösne » Es
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Es werden daher allemid jede, welche «Vf de« Nachlaß der besagten Lekos, K>

Sr einigem Mobiliar . Vermöge « und wenigen Mkivtt bestehet, eichge« Avfpruch z«
haben vermeinen, - hiemit edictMer cttiret und abgeladeo, alle solch d MsptWe in»

«erhalb y Wschm, »längstens aber ? ln fermino reprvMMrrs p' seeknsiWHr « ^ 4 Mg»
dieses Jahres , persönlich oder Dm-ch zuMge BeoollMächttLke gjbvHrenss achÄnelde«^
snd deren MchWkcit »achzvweij

'ea ^ unter der EarlMNgd ^ ^

daß die achsselidleibendk« Ereditores aöer ihrer etwaigen Vorrechte Verlustig er¬
kläret ). und m>t ihre « Foderungel ! nur au dasjenige, was nach BisrirdiMg der

stch meldenden MSnbiger von der Masse noch M kg bleiben Mögte , verwi^ ew
werde« sollen, jedoch mit Vorbehalt der denen Miiirair Md ihnen gleich geach¬
teten Personen ex Edier « vom Mn Sept . I79L . zsstävNgen MchtsVohsthak'
der « nspensisn.

VcnenjenlMn , welche du' ch asi,»weite Entfirnnng , oder andere legale Ehchafte«
an der persönlichen Erscheinung verhindert werden mögten , werden die. hiesigen Ju-
sti; - Csmmissari, Schmid , Lösmq und ! e Biün angewiesen, a« welche sie sich wende«
könne « . Sig « . Emde » am Bor ff - und Jarffumchen - Gericht den r Anny 179 L.

Biuhm - ^

» 7 Die jniffvtrjarige « Kinder des Gerhsrd -Kk ' ovp ' z« Whuseü lik^ nM

erhaltenes D «-cretuNde üliinando refpr. ö und 4 unter Uphusen belcEem Dmnatew
Landes, von ihrer weist . Mutter hei rührend , öff ertlich verkaufen und wmde rer

Poffme -ster Hillingh zn Le« als plus Licitans Käufer der 4 Diemsken , dtrHÄrsmana
Harm Feiken ;u Uphusen»aber Käufer der 6 Oiemaken .

'»

Devdr haben Evickales wider alle unbekanke Real Prartendestes eMshirrt,
wdsind lölche - tzakd^ rküNM?

' ' ^

Es - wsrdk« daherchfm infolge M und jrde nnbekante Rtül - Giahhiger und

PraetendeNkes, jedoch mit Vorbehalt der Rechte, der ans Feld gerückte« Milikair-
»nd der densejhen gleich geachteten Personen , als welche« nach dem Edicle vom Llev
Sept 1792 . dir Suspension z« Ltaiten kommt, weiche ans obbefthriebene Grund¬

stücke ex copikr dominii , rerractus , Servitntis , oder aus sonst einem dinglichen Tech»
te einigen Anspruch zu haben vermeinen, hiermit edtttüliter abgeladen , solche ihre
Ansprüche innerhalb y Wochen, längstens aber in dem praeklnswische» Rrproduckions-
Dermin den r,p Aug . dieses Jahres bey dem hiesige « Gerichk anzvweide« und zw
hrstificiren , un er der Warnung:

daß die Nusbleibenden mit ihren etwaige « Real »Ansprüche« auf ' die Grund-
fiückr prüe-lndiret , und ihnen deshalb ei« ewiges StckfchMiM arrferlsget wer¬
den soll.

Denen Auswärtigen und Venrnjem
'
grn , welche persönlich j« erscheinen verhindert sind,

werde« die hiesige« Justiz - kommiffarien Schmid , LSstng «rd le BrM anMkst »^
Weiche sie mit Vollmacht uüd gehöriger Information versehen könne «.

Sig «. am IW » et WolWMAch Gericht , des 24tt « May 17- 5. -
M «hm.



!8 Bch dem Königs. Amtgerich .
'e zu Berum, find ad Instantia« derAdde

Derens zu Arle , edkctales wider alle und jede, weiche auf die durch Provocanten von des
»veyi . Hiarich Arens Wittwe Antje Ahlrichs auf der Coldinner Gaste privatim ange«
kaufte unter «rls belegrae r Siematen Grünland einen Real . Anspruch, Näherkaufs-
Recht oder Servitut zu haben vermeine«, cum Terminovon9 Wdchcn reproductl --
oniS praeclusivo auf den ; osteu Aug . d . I . bey Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens und der Praeclusion erkannt . UeirigenS wird denen Key diesem Grundstü¬
cke etwa intereffirten Diitair - Personen ne. ihre etwaige Gerechtsame ausdrücklich vor»
behalten . » erum den 2 ; tm Juny 1793 . Keltlcr.

19 Auf Ansuchen des Justizcommiffarii Loesing mand. noie des Geneverbren¬
ners Frerick Claaffen Hskrma zu Ditzum eitirek und ladet das Königl . Amtgmcht zu
Emden alle und jede , ft auf das dem § . C . Hokema von dem Hinricus Smrrtmann
aus der Hand verkaufte Haus , Garten und Korn - Drandtweinbrennerey Anstalten zu
Ditzum, aus irgend einem Grunde «in dingliches Recht oter «uspruch zu haben vcrinei.
uen mögteu , Hiedurch edictaliter , um solche ihre Ansprüche und Federungen oder auch
Mäher kaofsrecht innerhalb den nächsten rs Wochen beim Cmder Amtgerichte, en ' weder
es Person oder durch zuläßrge MandatarioS ad acta anzumekden , spätestens aber anz.
Zteo Ott. a. c. als welcher Lag peremtsrie dazu angcsetzr worden , durch siiginaie Do¬
cumenta zu veristcirev, unter der Warnung : daß denen AuffenbleibeuLennachher/ jedoch
Mit Vorbehalt derer ins Feld gerückten Mlitair- und andern ihnen gleich geachtetes Per«
honen Gerechtsame , als welchen nach Maaßgabe Kömqi . allerhöchster Verordnung vom
z, Sept . 1792. die Rechtswohlchat der Suspension während des fetzigen Krieges zu stat¬
ten komt, ftwol in Hinsicht deS vorbeschriebenenGrundstücks cum annexis , als auch des
jezzigen Besitzers, ein immerwährendes Stillschweigen anferleget werden solle.

20 Bey dem Stadtgerichte zu Emden, find ad ivstantiam des Justiz - Com-
Miss. Mum m . n . des Gerd Heyen Simmering hiesckdß , edickales wider alle und je¬
de, welche auf das durch Provocanten von dem UnsKienc .r Euge bert van Letten pri¬
vatim aserkauste, in Comp . 4 Ro. iz belegeue Wohnhaus cum annexis rt pertinen-
ÄiS » aus irgend einigem Grunde, einen Real - Anspruch Servitut , Forderung oder
Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum termrno von y Wochen , et reprodutt.
praeclusivo auf de» io Sept . uächAkünftig des Vormittags um ro Uhr , bey Strafe
eines immerwährenden Stillschweigens und der praeclusiM erkannt. Ucbngev« wird
auf allerhöchste« Befehl , denen bey diesem Hause etwa interessirten Milirair Personen,
deren Ehefrauen, und «och unter väterlicher Gewalt Atzenden Kindern, ihre etwaige
Defugsamkett, hiedurch ausdrücklich Vorbehalten.

Citatio Edictalis.
r Bev dem Stadtgerichte m Emdenfind LnSachen deSTöttchcrmcistert

JurjenWubben Curat, desJan Jausten Merker vom . wider bemeldelen seinen abwcsrw-
denTnranden Jan Jansten Bleeker die gebotene Cdictales wider den verschollenen Jan
Zangen Bleeker, der vorvielenJahren nach Ostindien verreiset, vonbesten Lebenoder

Dsb



Tod m»n aber keine zuverläßige Nachricht erhalten können/ und wider .^effen ekwakgs
unbekannte Leibet- oder Testaments - Erben rum Termins vM ? Monäteu et Aepro»
ductionispräesusisonufden aaste» August 1795 / Nachmil) ags ^ ÄM ruMWeinsng
entweder i» . Person, «cher durch gnugsam instruirte undmit geschWr ByüMM ver»
fehkne Bevollmächtigte ; wozu die hiesige Justi ; Commiffarke « SchKlid, . BlW «nd ie
Brun vorgeschlagen werden, allhier zu Rakhhause vor dem ernasnAnDeputats, Raths^
herru Fockens, unter der Verwarnung erkannt:

daß, wann der Abwesende »der jemand in dessen Namen, imgleicheu dessen etwaige
unbekannte Erben sich vor oder im Termin bev dem hiesigen Stadtgerichte nicht
melden würde, alsdann mit dessen Todeserklärung verfahren, und sein VermSgen-
bestehend in iyr Gl . rz Str . in Ermangelung etwaiger anderer sich meldende»
Erben seinen hiesigen nächsten Anverwandten ausgeantivsrtrt werden soll.

Sigsatmn Emd5 in Curia, den 16ten Octobcr 1792

. . .. 2 Dey dem Stadtgerichte zu Emden, sind in Sache» deS Apothekers
Johann van Dorffum cur . nsie . wepl. Joachim Ernst Wendts Kinder Vermögen
contra den abwesenden Hage de vrtes dcr bereits im Jahre 176-e , als PässM

'er mit
nach Surinamea verreiset, von dessen Leben oder Tod man keine ikvetlässge Nach»
r -chr bekommen können , ssdann wider drffen etwaige unbekannte Leibes - oder Testa¬
ments '. Erben cum termino von s Monaten et rcpwduektoms praeclnsivo auf d ên 8ke»
April 1794 des Nachmiklgs um 2 Uhr zur Erjst)sil ' ung, eutwedrr in PevM, ober
durch genudsam u-siruirte uud mit gesezlicher Vollmacht versehene Bevollmächtigte
wozu die diesigen Justiz - kommissariKr Schmitt, Muhm und le Brün vvrgeschlagerr
werden, ulihier zu Rathhause vor dem ernannten Drput. Raihsherra Fockeus , unter
der Verwarm-ug erkannt, daß wenn der Abwesende oder Jemand m dessen Namen,
iugleichku dessen etwaige unbekannte Erben, sich vor ober im Termin bey dem hiesige»
Stadtgerichte nicht melden würde, alsdann mit dessen Todes - Erklärung verfahren,
und s>m zurükgebliebenes Vermögen tn Ermangelung etwaiger anderer sich meldenden
Erben, seinen hiesigen nächsten Anverwandten , und zwarn des Apothekers Johann va»
Worssum Curanden adjudtciret und ausgesutwortet werden soll.

Notifikationen
r Da aus höchsten Besthk bet der Wasserpost Fahrt zwischen Rype und

Emden ein Schirrmeister bestellt werden soll ; so können diejenigen, welche Lust und die
erforderliche Eigenschaften dazu haben, sich forversamst hieselbst melden und die Ledlkw
gungen erfahren . Aurich , den i z Iuny 1793. ^ >

König !. Prevßl. Postamt.
2 Es eirculirct eine anderweite gedruckte Ankündigung im Publicum, ist such schon

hi« und wieder von den Kauzeln xubitckret, uach welcher ich nebst dem Herrn Buch»
vinder Schulte in Norde« den Druck des Ostfriesischea Gesangbuchs, fowvl mit grober
als seiner Schriftankündige und Snbscription darauf nachsuche . Wer eine solche zweite
Ankündigung drucken lasse«, ist mir »Mg rälhselhgst ; und hake ich an dere» Edttwg



ällch « W de« assergeringstes Anteil , um so weniger, da der Druck des Gesangbuch«
und der fernere Verlag dem Hr . Schulte von dem hiesigen WvMiichen Magistrat
gärijilch ulikcrftzet , hiernäM auch durch diese Blätter wiederholt Verbotes worbe«
Sr ich mir noch ore beigehes taffen, wider gerichtliche Verfügungen anzngeheu, noch
meine Nebekmenschen in ihren wshlerworbeseo Rechten zu kränken , indem ich ersah«
reu , daß der hiesige Buchbinder Hr . Wichen noch auf eia paar Jahren da « Recht
- es AllemHandel« mit rohen feinen Gesangbüchern besitzt, so bin ich« der Erhaltung
meiner Ehre und guten Namens schuldig , Hiedurch Lffearlich bekannt zu machen, daß
ich gedachte zwnte .Buküadlgiuch, indem mich niemand vorher darum befragt ul « fälschlich
auf meinen Nam -.' N « it ausgestellt, declarire, und zugleich jeden warne , auf kein ein«
ziges . Ecemplarzu subscribiren , weil solches ohne « pprsbakion des wollöbl . Ma«
gistrat« Hieselbst nicht geliefert werde» kann. « urich den r z Juny -1793.

A. A. Winter . Buchhändler.

z E « wirb ein weisscr etwa « gelblicher Spitzbund vermisset, wer Nachricht
davs n geben kann, melde sich bei dem Kastwirth Jacob lbyset-pk zu No - den, welcher ein
gute« Douceur verspricht.

^ 4 Der Kaufmann Habbe ß . Jansseu in Norde « ist .wisse - « sein dafelbst an
der Westerstraße stehendes ansehnliches Haus nebst Garten au « der Hand zu verkaufen,
um solches May r ? y4 anzutreten . Liebhaber köunen sich sofort bei ihm melden.

5 E « ist ein Kamp bei Kirchdorf , den Foltert Ihnen bis hiezu in Heuer ge«
Habt , um auf den Herbst d . I . anzutreten , auf 6 oder mehrere Jahre z« verheurk».Wer dazu Lust hat, kann sich bei dem Regierung « Rath von Wicht melden.

6 Der Schuster Meister Jacob Dirck« zu Pewsum - »ekMget eine» ISng.
ting von guter Aufführung , der die Schusterarbeit ! ziemlich erlernet , im Dienst ; die¬
jenige» , welche Lust haben bey ihm in Dienst zu treten , belieben sich ehestens persönlich
zu melden , und über Sen Lohn mit ihm accorhireu.

7 Der Mahler u«d Lackierme .ster Joest Wiechsrd « zu Emden , machet dem
geehrten OMirs bekannt- 'daß er mit seiner Wohnung au« der kleinen Osterstraße in Ser
kleinen FalderstraßeNahe beim Nachhause -gezogen , und sind - ei chm, .allerhand Sorten
veriackirte usd Misse blecherne Waaren , auch alle Sorten feine iackrte er,gljsihe ovale
runde »id verreckte Präsenkier -Biätter , große und kleine Sorten zu da " en.

Sodann lackirt derselbe alle Sorten alte englische Blätter , zinnerne, krp ^erne und
messingene Coffeekannea urw bergleichen Sachen mehr . Auch verkiöHt derselbe alle
Gonen Lack zum laAeren , al « Miß Feucriack, Künchentack, braus und' weiß « ernstein
kack, Zirniß zu Schildereyrn - uüd Leder Firniß tu Lnlschen re , Sr verspricht prompte
Bedresung und civüe Preise , erbittet sich aber alle Briese franko.

8 Da mein weil . Schwiegervater Johann Gerken Funk i« Marx am Ende
he« dsrigrs Monats mit Lod^ gdgegaugea ist , und mir als testamentarischer Erbe des

wev ^.



weil. Hinrich Fm,?, und sowoi all Jnkeflat Erbe der rrsteren , ÄS auch von /hm sM
gerichtlich gewählter und bestirnter Beistand , Md untermi Märzd . I . gerichckch be¬
stellter curator bonorum, -er Fusksche Nachlaß gugefallen ist ,' so -habe HhieÄrrch drkWt
mache« welle », daß dieftaiM , -ft etwas an diesem Bndel zu fordern Habrü oder sch-il«
-jq -ad, mir solcher gegen Jakobi gefälligst bekannt machen , oder an mich sö .ragen
mögen. So wie auch von -jetzt an «jemand s» wenig für meine eigene , als für Funks
Rechnung das geringste ohne meine schriftliche Ordre borge« / leihen , sser verabfolgen
Wen müsse, indem ich solcher nicht valideren kann noch will

Marx den 2teaI «r>Ul79Z. C. D. Varerrhvrst , Prediger.

Der «hirurguS I . G. Hsfmaun lm Emde« verengt einen Geselle»
oder Lehrburschen welcher im Rafften gut geübt ist, wer dazu kust hat melde sich
je eher je lieber persönlich oder durch pvstfrepe Briese, und kann io Zeit von 4 oder
6 Woche» in Condition trete». ^

ro Dirk vnir Gerde« auf dem grosses Dehn , will sek« Haut mit derdarl«
keßadlichr« und wohl eingerichteten Breunerey ans 6 Jahren aus der Hand verheu«
ven oder allenfalr verkaufen um auf May i/94 anzurreten . Liebhaber können all«
Lage sich beo ihm einfinden und acesrdiren. Wer er käufc kann gegen 4 Pro Cent
eine aafthuliche Summe darin behafte» .

n Der Kleidermacher Weber ft», in Aurich verlangt ftgftich , oder um
Michaelis eise» Gesellen, der i« MrusSarbeik gut geübt ist, und verspricht solche«
gute« Lohn ,' wer dazu Lust hak, der kan« sich bep ihm melden.

12 Da der bisherige Verwalter R . k Voi wegen Atter u»d damit ver«
bundeaer Tchwächesichnicht mehr in Stande fühlt, viele und weit haltige Geschäfte
wahrznuehmen , so «erden alle diejenige , so bisher an denselben via meines seliges
Maaaet privativen Vermögen « uSirgead einem Grunde, es sey von Landgütern, Glück«
ländern Beheerdscheiten oder kapitaiiea, anidm etwas bezahlet haben, hiedurch er-
ftcht, von jezt an, alles an mir Hieselbst prrjöalich zu bezahlen , oder postfrey emzusen-
den , und zur rrsterera Berichtigung / dir leztta QnikUnge« mitbrinsen oder emsenden,
um solche mit den Belüge» des bisherige « Verwalter Hr. Dos zu vergleichen, s«ö
werden alle Zahlungen , die sicht aa mir geschehe» für ungültig erkläret.

« mich de« LotenJuuius 179z.
vir Lakdrentmeisierln I . k. konrmg.

iz ES bat die krimiaal «Mthin Tiaden ihre am Schirumer und Popenstec
Wege belesene« z Kämpe , welche dermale« von de» Jan Tobias heuerlich genutzt
worden , wiederum auf 6 Jahre von May 1794 ausangrno, aus der Hand zu verheu«
re«, und wollen Heurrlufkgr sich bei ihr rinfiaden.

! 4 1e Lwäen rvorä in een ^ 5er en MrnbsrFer Kinkel,

een ^on^e1in§ tulclrsn <se 16 en r<r ^«sren in äs s-esre verlsnßä,
( No. - 6. R » un ) äis^
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äie äasrhüs ^eir^exeirkviä en bs^uamlieiä keelk, xelievs rr§ te sä -̂
«irsüeere» äen 8tsä8M2ke1a2e ä'Lesr Iss ^kelevber̂ » . vê ien
»säsr Onäerri^t tl2v xevrsÄZÄ vvoräeu » äs Lrleven vvoräeü IrsvLc»
vsrssWk. ^ iS - Q-- - ,- > ^ - - rr

15 Herr Wisitt m « nrich hat Lberdir Bskündißnnz desgwöt«O«d feiaen Gesangbuchs eine V . kLWtmachung i» das vorige Wochenblatt emrükkr»
. kaffen . Weil oder darin scheinbare Unrichtigkeiten Vorkommen , so bsa ich ge»«äthrgt, emerjweite Bekanntmachung zur Sieuer der Wahrheit und zur Rettung mein-
Ges gute» Rameos .jvigW ju lchseu . -— Die Sache verhält sich sor Ich ksuste diese»
Wüttabe vom Hr«. BsxgeeKdie Srrcheit zu «aer neues Außage -deß 'A'otzä Gesangbuchs»
z» dieser Ünternchmung nsbm ich des Hrn. Winter zum kvmvagMN . Mcht lange
nachher kaufte ich, mit Wissen des Hru. Winter , auch die Freiheit, da» feine Gesangs
huch abdrukkeuzu lassen, ind'-m wir beyde nicht mit GewiLheit wüsten , baß und io wie
ferne Hr . Borgeeß in dieser Hinsicht noch mit Hrn. Wicherr in kontract stünde . Auch
H» dirftr Uuter»ehvtMS hatte-ü!is damglen Hr. Winter Anthril. Hr. Winker rei»
für darauf « tkE »schOlLMura , um dott mit Hnu BErukkee -StüLag über -rN
KkLÄMieo Bceoxd W tyffeu- Mir wurden EmS -̂usd Hr, MMisg Essrvchnw«
WMrbDW» »..« Wche»E '?tkMktte !st welcher wir iSMcridcnte » -famie« kästen . Gr
schickte sie wurklich ur.d mar - aa Hru . Winter , von welchen ich das» Äe Hälfte
der «Endigungen elhielt . Ich weiß aljo nicht wie d ' w Hin. Winter dir Erschei»'»rivgdkrÄnkMdigvng räthselhaft fern oder wir er veksichertzkaAch daran nicht den clker-
MstzAtzüMnkhtilcM haben . Weicheu Gebrauch erHavos genAcht hak, -weißGUrchtz^ ich hadOWwketarudavvn gemacht, sonder« bjv« auf dasgrobeG^anzbuch hier m Ndv»

. H»« S »bskrihMr» -rsa«cht. -^--- ^Bsr r4,Tase» fchckteG». Mskttn« ne«« Mküsdi»
- «Mew^ iochotHEMen alff grohe» Drücke worin Hre? WÄier :MM »!s als »rin
Kswpagmm äuftvit . vsss » find durch mich doch gar keine AS PMkvmtzgrkSmmrn»
aber Mch mrdrre Hrn . haben dieŝ Ankündigung echalkeu . ' Ich zwÄßeie nicht, daßHr. Wmker fie auch von Hrn . Stakiing erhalteu habe. — Mrs dieser GrM .'ung mag»aS Pubicksm die Deklaration des Hr«. Witittr beurkheiken, - ' OhgMch Hr. Winter nun
zwar durch seine Erklärung sich von allem Antheil aa jener Unternehmung los saget,
so kau» ich doch versichern , baß wenigstens die Ausgabe des grobe« Gesangbuchs,
woran schsnkch« Mangel war , gewiß^rscheinmiwird , ludom di» DLKakctr mich bei
meinem darNe» geschlossene» »vNtrset , der kciEMrnlches in ftiArm wohlerworbene»
Siechte kränkt zu schüzfen, nicht unterlassen wird.

Norden, de« i8 IüNii 1793. I . A. Schulte. »
r6 Im sschwqrz;» Bären zu Aurich kann ei« jugg« WeM ^ - er mit Pferde

«nt umiugebew » ersteht, GeschiklichkeLt zur AvswattuuLFak,. , tPö Ze«Weftinc4Wchh»erharteas heybringeu kan« , Wker Mohmliche» HMrgMgm sich eGMea und als»
Venn gleich de«Me »st «,trete«. , Briefeftaäk»^ ^ .

lk? DaS KSntzleEdiet Wider deoMckdUemzichomerW-hetkhek Kinder und
die Verheimlichung der Schwangerschaft , ist im Amte Gtick-ausrs «och a« Mn dm

Stel.



Stilles, -MM es aufärrgiich angesch
'agep, assigirt befunden, weWs Wj 'Mrhöch- tti

Beftßi hiedurch bekimot gemacht wird. . - , ^ ^ ^ , M
, LtÄhaustkr

'A tzchMchft , de« 27 Avm ! t 7Ä) r '
, ^ ^ -.isüa^

» 8 D .r die sämtliche extra ordiuaire Sturmschaden AnschlSge der KÄM. Ge-

. bä«de ia den Miik« Zvspeciwa anv taaneten Aernkern, von, der Hochlöbl. Krieges und

D «NUM » -LüM«er aPS-. oöwet, «n-d nach einer jede« » mtS-Rrnkhep hittgetandkws . de«,
damit -die Srüemschüde « baldigst reparlrek werden, ss wird Sen Königin AeiMchterchi
wie auch Lieferanten MS Hansiverkera ein für aiiemahl ernjilich angedevtek- daß ich in»

norhald z Wochen, mttbin vor Eintritt der Ervdte, die Arbkit« bnchmea wekde . Es ha«

ch«,demnach die KönlA Zeichächterdaraus zu sche «, daß dir MaterMin Oholet^ auch

die Arbeit ui , die bestimtr Zeit fettig geschaft
' werde, weil ich im entgegen gesetzten Füll

der hschiM . Lttegesi vnd Dsenainen Eammer davon Bericht erstatte « muß , da den«

di« Saunrhaften allen Schade« sich selbst beijumesten habe».
Aurich, des LsZirrrii 179 ; . Richter , Lönigl. PreuKl . Bsurath.

. L9 Ein sehr LrräumigeS init ollen erforderlichen kvmmvdikÄtr« vnd vek-

schieden «« : MrAner« ' deksehsr.es Haus , nebst einem dahinter besirMchttt WM mtt
EmMit , ssdaNe Lcheun>e7Uttd Garten/ ist au« der Hand ju verkasfe». HtekYaM
dazu köMca saM « dry Lavsman« Meyer «r der WsrdelstMe z» Asttch «Shm
StMveistttlg erhüü! «. - ,

-

^ 20 Reent Eden Freist ist resvldtret, sein vor kiuitzW Zähren von Hel .
' H »M

Aryls Hellmrrichs Wtttwe und Erbe« , erhaudettes und «she bey brr reagshaus -r

« Ähle, im Mmstr Mrchsviel belegene« k«adguk> groß ror r/z Mettterr wspMter rs

Watte « Groden- eMöe« öestuplich , «ebst guter Bchauiuug uuSBackhaitt , auch ein

HäusiMliS 'Hausgu Batzens, «ebst Mer Maßen Wsrssteklr, aus sreyerH -asdzu verkau¬

fe«. Liebhaber dar » könne « sicham L»tr« Iuly des Wachniittsg « zu Jever tn-PaM

Glumrohts Behausung einfiuve« , solche« vorher i« Augeuschchu uchmco , die ßWditiv-
ne « is «rMitdrtra Blurnrobts Hause wie auch Hey dem EiMthümer Rsgßede i»

E ener Amt, 14 Lag« vor dem Verkauf zur Gustcht erhaMk - und nach Gchrlle«
kauft«. ' 0

21 . Der Haibmeisier süd Abdecker Andreas Freprwrth in Wittmund Hak 8 k
Stück Kuhhäot «, igo Enterselieri und z rr Stück Kalbfell«« t «ru Veekans vorrälhig.

Diese F . llen und Leder find in unversehrten und gutem Ltaude . Wer ? Beliebe« hat

dieft Frllmju kansea, wolle sich je eher je lieber bet ihm einst ade « Md sccsrdirra.

22 ' Am Scnnüöead de« Sten Jnüi ««stehend des Nachmittags r Uhr, wolle«

die CnkatvrtS Äbör des weil . -Hausmann« Hsye 8c«r«nds Kirder ;n Sikmonswolde,

de» EauÄnss neuen BohnhMe « auf deu dortige« Herrd , imgleichen dre kreferung

der dam erfsrdettichen Eteine, misdstannchmens -ffeutlich «msverdinqen . -

Liebhaber werde« demnach hiedurch ersuchet , sich zur bestirnten Istt und Stunde

hei der KchaGos « «tustudech SL



SA Da der zq« Wnivsaischr» Gute in Dornum gehörigst aus einem gute«Döde» bestehende , und mit verschiedene, » krucht - aren « Sumrn Mschesr Garte« , nebstdem - ach tzeMigea Garttchanft, . anderweit auf I oder 6 IaMÄKiy 1794 anfstzend
verpochtk- ivetsrv sM » so können sich die etwaigen Liebhaber , wrlchi - sich bei -Höriger
Kelmrych un- Fieißvabey eia gutes » rodterwerd verschaffen können, sich ehestensevrwe - '
dxr bey dem Hrff. Lriegesrath LanzÄsMenpiga ju Srickelkamp, . chhr Hesse» . M - ndat«.
rwdem iLurggläsen Iaai in Dornum melden, . dir Eouditiones rissthen und nach . Be¬lieben - euren, wob « übrigens zur Nachricht bienet , daß von dem. bisherigen Pächter1500. dreijährige Orstdarune verschiedenerSorte überliefert werden müssen».

24 Es ist ganz wider den Zweck dieser Blätter gegen» die Dsrleidiguns des
Hrn » Schulte in Norden etwa» weiter zu Men — nurblos aus seine zweydeuiige « eus-lernng — ais wenn ich irgend « was von dem , zwijchrn Hra . Borgeest und. Herr»Wicherr , wegen des. seinen Gesangbuchs, existrrenvW Lonkracks- grwust, dies l̂vemge : —
die « iilwort , des Hrn ..Schutte an michans dieFrage — oder , von jenem Conttanr etwas

. gewnü voa dem mix niemals einiges bekannt geworden ?.' — „ wrr LZnnen KrnT r-u- igßoyn weil vain lsteide nichts davon gervnst Habens — überführt . einen reden,, daßich tinichulörg beraatd via . UedrigeaL spracht , ineine Anzeige von einem. zWeiten - «»- --
nicht son demerstcn Avettrffe.neo« und überlasseihm , mit . Vorbehalt meiner Recht «,de« Lonkrntt , -den wir beise wieder einem, outen übertragen — recht « öestanKz zumache». Aurich den. rL Zuay L7<lz , A . F . Muter BuchheMer.

2 - Da sich beb Drrsertiglmg ri- es. VerzeichaiM der Bücher ym : mW Gk.Hochwchlqeb . dem Herr » Gehemibrralh re. v. d . Appelle findet, baß. von; verschiedenenLttkrn MschenanchMade schien , na- besonders
l ) . vcm der all - emeiaea Weltg ichidle der 48 . 49 - « ad 52teLheil.
z ) 'va». »«baat Lb«^e«ie« i» isirmspa , . Sr 4^12 . e,r iz 4e Der / i» 4 - 0.
L) di? Zetten LuMtgr der >4ten , der itrLH : in 8.
4) Versuch. Ker das Leben der Mar »e « mvaette , Königin : Franke , chee tte . LH«.Z) Deirräge -rsr Geschichteder Basiillr, a te« Stück
6 ) k. Frech , vvchHsldergs vermischte Briefe, 4ser LH : .7) Geschichteder. Engl - HelMsa in - Nardqmerika , 2trrT - i '

W » aber zu vermuthrn step« , daß diese und noch mehrere Bücher zym lest» «uSgelichemworden , so wird ein jeder, der sslche anoech haben mögte-, gebeten , siean - kli Ausmie-»er Arrabs in Emden adzuliekera.

26 Ich - Fr . . Ekerjeln aus Bremen, , empfiehlt, fichbey - seiner Durchreise-dem hiejigLwrespecl- Publik v bestens, mit genauer Wrrserlignng -tde^ '
SiiholMlett aller "

Größen unhüMfichster Dcrärdervngen , sowohl aus Marl mit ' Schien Goto und Sil¬ber. als - auch Errstall,, Perlmutter und Eilendem ganz, ausg« eichu « ;> iagleichrn ganzerFiguren und Familienstücke mit - Dekorationen - Auch porirattirt derselbe , «uGun Ablenthslk wird nur von ewigen Lagen seyu, und . ersuchet deshalb ergebenstum . bal igen geneigten Zuspruch; ( Sühoumirl zu jeder Stunde US Lage «. ) und lo»tzirt kep Hr . Böveckek in Emden . 27



L7" ^Küs - öeAssnV. äi«vjeet « ttz'xröherräöertzFlleMßp :
' ^ rr ok

vtzrLkvI» ^ rM HsMßöpMiAp ^ M^le» ^uKM ^ Fosh -s

I^tzÜe» ^Veäuvvs». vs» , W !«» Lbkipper ^ er§ N^bed , Ä-§
bisv -M ücM

'LeKs» te^ L̂ tzGästis :M^srcktzSKs»,Hx sliLsrtẑ fM -tzvtzkitz
2»MttriskZ 6'nslÄDrî s ^ tzMES ^ yMerNEB ' AM ^DMHMri §-'

Lsjxlk over Mmss - MGF Ä^ ibovkM ^ tzrä^ ^ -

D ». VE O : Dloemes sis Lurkstoren.
H»ö ^ ^ ^ ^ ^

^ ^ ^' 5 28 VkVÄkksr Nsefter A ». Dirks -' Ltzlexckk MHMäkN^ SkisrKt'
^ee^tti ÄMstznä̂ Murkses - ee» '. Desrkoeckk pl^ M : M»c.r.L- .cok t8

dM . -K'ievs. Lsckilltz. dsi - IS MMd2^A kW . sker - kss Aevtzr i»
si§6L Ke^2ooo! SM ^L sitze»! Solüeru bz^ libM mskte»..

» - k ^ FV,DK >*ommtlNk Mnch OldenMrs ist tsillens ihre «es MZeschafkeGrgrk^
auf eme MWtzArHHMa zu Mes , M-e auch ' reu Degrst Boden,- wrr ' stch ° «vkerniNt
solche Arb«rauf. Mvhme «u»K K̂kaSverAjudkgea M deifterftgen- siM» sich dW WtrN'
Aaly 179z

'
nsWöMebsn; au Ott und SteV eiitfiudech Md soll e « f nach den v4rD-

trgeadeu Cgndltioseu , drar Mindest anuedmevdev zu verdungen werden.
.
'- --« Albert. ZÄr« Lücken als UeMaikr . der Srgel,

><j;v
zo Hieroniims Uiffers zri Mdersuni willftür - m der MrchsteaßesteheNSrsgroi

Ke« H'iur mit ScheugP -ssdEWW Leckern MhigaMnMis derHand nekktzüftki. LkbhW
sirMaju köü«r«» sichir cher je liesiM bkl chm meidM ^

zr Id Varel wird bei der bevorstehenden Reparation VesLburmdacheS ei«
Mann -verlanget , der drettrsseberliche Schieferdecker Arbeitzs verrichten im Stande ist:
derjem-re , der dieses - Geschäfte ansunetzmemgrwiilet ssy « niögtt , kann sich fmderfamft
und etwa in Zeit von 14 Tagen schriftlich oder mündlich bei dem jezjigea Bdministrawk
de« Krrchensnndj Kaufmann Bntkmanu in Varei deLHMmkidem

-
"

.ULA w r t. s L n zet § e.
^

^
I Am iLtea Urses früh MorgenSwurdemerneliebrFranvvü chreniMelten

Kinde- einem gesunden Knaben glücklich erttbundeu, - weiches ich. unfern Berwandte«,.
Gönnern undFreunden hiedmch gehorsam- bekimot mache.

OtdsrM/r.dMitz.Inafi iMZ>. H- Wüstere

!. - - - . Todesfall.
1 Des MM Nabe SMaL ErönevrlM Witkwe uud MiM rcherr i M

Wpmerrimd sonst- mache « hirmit bekannt, daß -ihrwriU Ehemann undBakerzwischen
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HM « 6 , Macht - » m I Uhr zu Wymeer , iS M «M Eiter «SV SS ' Iich«
rep rv ) eZ Latzes

'
verstorben ist , und daß sie 32 Jahr in einer vergvLgten Ehe geiebek

HaL« . WvSryer , L-s l7Inay i7Hzn '.
Die vachgedliebeoe Witlwe und Sinder.

s Dem a- Neisesten Regirrer der Menschlichen Sch cksale dßel es , -unsere ge-
liebkesis . Mutter khnstina Sickrma « us durch den Lad von m rmr Sci e »u rechen^
Schon lange hatte sie mit viele» körperlichen Leide« zu kämpfen . urd sasiarb endlichden
22 Juni » im 72 Jahr ihres Alters arr der Wassersucht. Überzeugt vo^ d . r rpkii-
«ahme unserer Verwandten und Freunden , an diesen tü uni- so lchmerchaftm , Verlust,
machen wir dich » LoSesfall hiemtt schuldigst bekam.« , und verbitte « uns alle Beileids-
heteiguvM . Pogum , den L» Jnmi k7SZ.

Die Kinder der verstorbenen Mutter.

Lotterresachen.

r Ja der iken klaffe rster K^ nigl - Preußl . klaffen - Lotter» zu Berlin stab,
in unserer Hauprevüecte sclgeade Gewinne gefallen , als No . ZQZ . 24527 . jede mit
so Rthlr . 8ris . mit ro Rrhlr . 478 - 82 ->§ . 8 - 89 . 12188 - r64Z4 - r6 ^ 9a . 2a ; ; y.
sz ? 47 . r4886 . z792 ; ; . 79 ; s . jede mit 8 Rrhlr . Z29 . 352 . 8212 . kri8 .9 . iH42L«
.L648O . sy7kL . 2975Z . Z7997 - rede mir 5 Rkhlr . Die Gewinne werke» wo der
Einsatz geschehen gleich gegen ZuröMeftrnng des Originasteosts beuchlt. D » nicht
- erausgekommenes Los» muffen bei Verlust ihres Anrechts vor den 22 Zu '

yd . J . re«
uvvirct werden , weil a'sdau die Ziehung der steu Elaste festgesetzt worben. Kaustssse
zur 2ken klaffe ffvd i« ganzen und z/4 bei uns zu habe».

Aurich , den sz Juny 179 ) . Joseph et Wofff BaSln.

i , !> ür Indermsten klaffe 291er Berliner klaffen « Lotterie sind in nkei-rer n« mit-
lelßarmEoSttte nur ^ -Biilets Auannrra gezogen, l mU iz Rchlr . s urrt ro Rchlri,
r -a undiz a z - Rthlr . Die Gewinstnummera eigentlich habe an diejenigen, dir die
Loaft von wie « rhalten Haben gehörig durch Prcduttioa des Gewinn Ertlgers kuod ge«
macht ; und von den nicht grzogeiieu LooLrmnrmern werben die BernenermißsZ - tkel zur
Lten klaffe, deren Ziehung auf den 2 - Iuly aaberaumt ist, aebührevd . zeitig eirrgUiefert
werben. Kaustoose habe noch »n Nissen . « urich, deo 26 Zsvv >7SZ.

Isaae Salowons.

,
' z Prt Ziehung der ersten klaffe 2yter König !. Preußl . LlaAea -Lctterik M Ber¬

ns sind in meinem Csmroir folgende Ee 'vrvnr gesallek/ als No . r4s ; 2i mit r « Rkhlr.
; 624 .9 .- ^ 6250 . stde mit 5 Rthlr . Dre Gewinne werden gleich bezahlt , die nicht her»
ansgeksmMcney Loose müssen vor dm Ls July künftig lvevovirekircisden, - weil die ZW
hu»g der Ltev Elaste aiSdann festgrsM ist . Kgnßsrsc Md bn mir zu haben. .

Borden , h« rz Iaap r7 - > ' . - Aasaias Meyer.
' ' ^

^ Mtmdes
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MrMe Mfe BMter Md MW
m ^er Stadt Emden, de» 24 .JMY «MMu

Wmzes Oststestcher per käst -
^ ' einÄndWrr ' ^

Rocken , LMeischer "—
Ei»ländischer »

GärSks , Maier —̂
Sommer- —

Haörr , Mi Braue » ^ —
zum Kutter, -- >— -

Buchweitzea
-

Erbst» - 7 -- —
Dohma —
Käst bester Sorte roo Ms»

geringerer dito - - -
Butter Ziel rocht — - » / —

> ztr! Miste — > —— - 7- '

Pars zum Mrnmacher Gebrauchvss der grüöersSortr , iss
a 6 Stück aufs Pfund

mithin das Stüch
ftiveresdno

Vichiu das Stück

Ls » bU2§ch8mMk'
Z8Ä . .- 22S

, 190
^ ^ ^

170 176 ^

no izc».
. 95 , 09

n6 rza - - . - / i
90 IO 5 ^ ' -

120 l zo.
, K2 , 240 .
jZQ 140.

' 8
rr ^

- rra
dH. -

r5
^ I

- - ' L2
' 7

Stacht
? 22--
^ ftbr. 4?- stör.

LQ ' 21 Gi.
4 M . 4jstr.

^ Gl.

. AverttsseMents^
1 Es ist de» Sr : KZnigl . Majestät von den hiesigen lMKchorsamsteu karO

- Me » Mermltt,thckrM
'vffvirte patriotische Beytrgg av -*oos :ÄHr . von Allerhöchst

derieusribrrrM Gnadrs antzenommen, md wir es solchemuach der außerdem vorhin <W
wMtriMftWlMM -BritWtzsron Sritta hiesiger Provm ^ mmmehrv nicht mrhrbedarsr-
M M^ WchsiitrM ^ bjM .H<aMlchch «rr»MÜ- eMLcht« ^ . ,^ ,. : !
' ' ^ zDnmAuM .M- 24tch Iuny^ 17?^ !^ .

^
j. V ^ '

Königb. Prrnßl . Ostsr . Krieges , und Kömältsrn' MMnstkt°

r Die vhnweit Mepe beleaenc sogenannte Herrnmeeve iu rs Parcefeu bestehend.
Ml am Mittwoche» --« » -4 Inlv inst, dort zur Stelle , das aufdem SchlEechestndltchs
Schlachthaus und Äe Pottt 'vde GrA »rry , weiche Sicher Hfurich Geldest-Kchrwr, , sbM'
aus deri T^ tt» emsdcm auf der Krieges und Doinainen LammcvöffeutlichMedrrumvrv-
pachtet werten , weshM Liebhaber sich an gedachten .Tagen , Vormittags mm co Uhr,
daselbst einsmde» , Cvnditlrmes vernehmen uns ihrrÄssirte vMaurbarr« kKsUen. -

Signatum Aoßkch , de» 24 Iuny i ^ x. '' ^

Königs. Preusl . Ostsrießl . Krieges - und Vvmainen-Kammer.
s



z Dar Herrschaftliche Moor hinter Upende, soll am Freitage de« - 6 Julias
inst , anderweit öffcn lieh wiederum verpachtet werden. Liebhaber können M »Iso gedach¬
ten Tages Vormittags um is Uhr, auf der Krieges - uudDomainen -Eammer .rinstnden,
Eöndiliones vernehmen und ihre Offerte » verlautbaren.

Signatum Aurich den 24 Juny - 79;
König!. PrenI . OM . ArieKs - Md Dsmaine « - Kammer.
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